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Zürich 1881 VII. Jahrgang N! 43 29.November.

ÏUu)lrtrte0 humorifttfdi fattirifrfie^ PodjenMûtt

Seranttootttidjt: «ebaïtion: 3tan Ktyli. ««itbiUon : 95aIinIjofflrQ^e 9h\98.

(frfdjetnt jeoeit »umflog. o£§r SWotttwmetttëfietottgimgctt. Uricfe unb Stlbtr franko.

«He fOftämttr unb Surfi^onbluriften nebmen »eftetlunaen entaeaen. gtonfo für bie ©djnm}: ftür 3 Monate gr. 3, für O Monate gr. S. SO,
für 1« Monate gr. IO ; für ba§ übrige GnnMm, für «egapten unb bie »eretaiflttn Stoottn »on »ortomerita für O Monate Br. V, für IS Monate
Sr. 13. SO; für ©übttmtrifo unb »«rttr-«fitn für O Monate Sr. O, für IS Monate' gr. IO. ginjelne Nummern ÖS 6t 5.

Professor J. Kasp. BlnntscHLt
Geb. in Zürich 7. März 1808, gest. in Heidelberg 22. Okt. 1881.

Der Herbstwind kam! Dich hat er uns genommen,
Der Blätter bestes eins vom Lebensbaum;

Und doch war unser Aller schönster Traum,
Dein letzter Tag, er werde lang nicht kommen.

Noch Jahre möge Deine Kraft uns frommen,

Dein Ruhm gewinnen immer mehr an Baum,
Und hell und strahlend glänzen, wie noch kaum

Ein schöner Licht für unser Land erglommen.

Ob fern Du auch von Deiner Heimat Wiege

Dem fremden Land gewidmet all Dein Streben

Und Ehre Dir erwarbest jeden Standes,

Wir freuten doch uns Deiner stolzen Siege,

Wohl wissend, was Du gabst und wolltest geben:
Zum Ruhm geschah es unsers Schweizerlandes.

^ül'ick 1881

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

ierantwortliche Redaktion: Jean RStzli. «Spedition :BahnhofstraßeNr.M.

Erscheint jede« Samstag. AbouvtMNtsbedinguugen. ^) Briefe «nd Setder franko.

All- Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Mr S Monate Fr. S, ftir « Monate Fr. S. S«,
sür 1» Monat- Fr. 1« ; für das übrigt Europa, für Aegypten und die Bereinigtra Staaten von Rordamerika für « Monate Fr. V, für IS Momu-
Fr. IS. s»; für Südamerika und Border. Asten fiir « Monate Fr. s, fitr LS Monat- Fr. 1«. Einzelne Nummer» SS Cts.

Ssd. in 2ttrioli 7. à- 1808, «ost. w Seickàrs 22. Okt. 1881.

ver Lsrbstàà lcaw! vià kat er uus Aöllouuusll,
ver Llâtter dostes oius vom vOvvllàuiu;
Uuà àoed var unser ^Usr souöustvr Irauw,
veiu làter vr woràv Is-uA uiout konuueu.

Xoou ^àe wôZe veiue Lratt uus à-ommeo,

và lìuìuu sssàuou iuuuer mour au Ramu,

Uoà dell uuà stradlouà AlàllLell, à uoou lrauru

Liu sodöuer làvut tur uuser lâà vrAlouuuvll.

0b koru vu àuod vou veiosr Lleimàt ^VioZo

Dem lìvlltàgi, lâà Koviàot all và Ztredeu

Uoà Luro vir orvaàst Moll Ltallàos,

VV^ir krsutoll àoed uns voiuor stolssll Lio^s,
^VoU vissvllà, vas vu ^abst uoà wolltest Aobea:

2um kuluu Aosouàll es uosors Lollvàôrlsuàos.
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